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  Die Mannschaft hat das Wort 

Mit mehr Zielstrebigkeit zum Erfolg  

Timo Baumann 
Geburtsjahr: 1993 
Funktion: Trainer  

Frank Jöst 
Geburtsjahr: 1968 
Funktion: Sportliche Leitung  

Matthias Brock 
Geburtsjahr: 1968 
Funktion: Sportliche Leitung  

Frank Dümmler 
Geburtsjahr: 1969 
Funktion: Sportliche Leitung  

 Vorstellung Herren 1      

Nach der langen und harten 
Vorbereitung freute sich die 
junge Badenliga Mannschaft 
der Falken auf den Start der 
Saison. Zumal gleich das 
erste Spiel das Hessenderby 
in Viernheim sein sollte. 
Nachdem einige Leistungs-
träger die Falken zur Runde 
verlassen hatten, stellte das 
Hessenderby direkt einen 
Gradmesser dar. Die Vorbe-
reitung auf den Rundenstart 
wurde nach der Schwäche-
phase am Ende der Vorbe-
reitung forciert und mit der 
nötigen Einstellung absol-
viert. Genau diese Einstel-
lung sollte dann zum Sieg in 

Viernheim, welcher durch 
Kampfgeist, Mannschaftliche 
Geschlossenheit und einem 
unbändigen Willen geprägt 
wurde, führen. Während die 
erste Halbzeit nahezu aus-
geglichen ablief, gab es 
nach der Halbzeitpause eine 
kleine schwäche Phase der 
Falken. Nach einem 4-Tore 
Rückstand konnten die Fal-
ken am Ende einen 31:28 
Sieg feiern. Der von Trainer 
Timo Baumann vorgegebe-
ne Matchplan ging voll auf 
und man konnte über den 
Willen die individuelle Klasse 
niederringen.  

 

Zum ersten Heimspiel der 
Saison empfingen die Fal-
ken den TV Friedrichsfeld, 
welcher sein erstes Saison-
spiel überraschend gegen 
BWOL Absteiger Knielingen 
gewinnen konnte. Nach ei-
ner guten Trainingswoche 
konnte man erst den Sieg 
der wB-Jugend des TSV 
Birkenau in der heimischen 
Langenberghalle bejubeln 
und anschließend in einem 
spannenden Spiel auch den 
zweiten Saisonsieg einfah-
ren. In einem ständig engen 
Spiel konnten die Falken, 
beflügelt vom Derbysieg in 
Viernheim, den TV Fried-

richsfeld mit 35:34 besiegen 
und einen grandiosen Start 
in die diesjährige Badenliga 
Saisons feiern. In der hekti-
schen Schlussphase hat die 
sehr junge Mannschaft einen 
kühlen Kopf bewahrt und 
das Ergebnis ins Ziel ge-
bracht. 

Der erste Dämpfer sollte 
aber schnell folgen. Gegen 
den Aufsteiger aus Ettlingen 
erwischten die Falken einen 
rabenschwarzen Tag. In 
Ettlingen verlor man klar, 
deutlich und auch absolut 
verdient in dieser Höhe mit 
41:30. Das was in den ers-
ten beiden Spielen zu sehen 
war, konnte man überhaupt 
nicht auf die Platte bringen. 
Keinerlei Emotionen, keine 
Stimmung und kein Wille 
führten schlussendlich zu 
einem desolaten Auftritt.  

Es bleibt zu hoffen, dass der 
TV Knielingen nun auf eine 
andere, von den ersten bei-
den Spieltagen bekannte 
Einstellung, trifft. Hierfür 
haben die Falken das Trai-
ning angezogen und es wur-
de wieder mit mehr Zielstre-
bigkeit gearbeitet.  

Der TSV freut sich auf eine 
gut gefüllte Langenberghal-
le! 

Bericht: Moritz Holschuh 
  

Die Mannschaft freut sich auf eine gut gefüllte Langenbergsporthalle  (Bild: M. Brock)   
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Vorstellung Herren 1      

Benjamin Gärtner 
Geburtsjahr: 1990 
Position: Tor  

Jan Sauer 
Geburtsjahr: 1999 
Position: RA 

Leon Back 
Geburtsjahr: 2003 
Position: Tor  

Paul Kreis 
Geburtsjahr: 2000 
Position: RL 

Moritz Holschuh 
Geburtsjahr: 2000 
Position: RM  

Jan Müller 
Geburtsjahr: 1991 
Position: KM 

Jan-Niklas Weis 
Geburtsjahr: 1999 
Position: RL/RM  

Marvin Brock 
Geburtsjahr: 2000 
Position: RR/RM 

Moritz Ullrich 
Geburtsjahr: 2003 
Position: LA  

Patrik Samardzic 
Geburtsjahr: 2002 
Position: Tor  

Ronny Unger  
Geburtsjahr: 2000 
Position: KM  

Jonas Böhm 
Geburtsjahr: 1990 
Position: RR/RA  
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 Vorstellung Herren 1      

Philipp Schmitt 
Geburtsjahr: 1999 
Position: LA 

Marco Jöst 
Geburtsjahr: 2003 
Position: RL  

Jakob Thiede 
Geburtsjahr: 2005 
Position: RM 

Sascha Dold 
Geburtsjahr: 1976 
Funktion: Teamkoordinator  

Joshua Vogt 
Geburtsjahr: 1998 
Funktion: Physioterapeut 

Felix Radtke 
Geburtsjahr: 1999 
Funktion: Physioterapeut  

Dr. Gabriele Klein 
Geburtsjahr: 1959 
Funktion: Mannschaftsärztin  

Paul Böhm 
Geburtsjahr: 1956 
Funktion: Organisation 

Nicola Steinwede 
Geburtsjahr: 1997 
Funktion: Physioterapeut  

Marian Kleis 
Geburtsjahr: 1984 
Position: RL/RM 

David Hirsch 
Geburtsjahr: 1999 
Position: RM  

Sebastian Schott  
Geburtsjahr: 1998 
Position: KM  
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 Herren 1b 

TSV Birkenau Herren 2 
Saison 2023/2024: 
Tor: Timo Fritsche, Patrik 
Samardzic, Marc Scheible 
 
Rückraum: 
Benedikt Beckerle, Luca 
Beller, Tim Fath, Marco 
Jöst, Sören Kadel, David 
Kirsch, Ben Schmitt, Philipp 
Schmitt (vorwiegend 1. 
Mannschaft), Jakob Thiede 

 
Außen: 
Timo Baumann, Samuel 
Bechtold, Oliver Brock, Jonas 
Heckmann, Benedikt Knapp, 
Tobias May, Marco Reinemuth 
Kreis:  
Jann Hohl, Sascha Sattler 
Trainer: Felix Fath und Julius 
Schäfer 
Zugänge: 
Timo Baumann (SG Leuters-
hausen), Samuel Bechtold (SG 

Leutershausen), Benedikt 
Beckerle (HSG Weinheim/
Oberflockenbach), Tim Fath 
(HSG Weinheim/
Oberflockenbach), Marco Rei-
nemuth (HSG Weinheim/
Oberflockenbach), Patrik Sa-
mardzic (HSG Fürth/
Krumbach), Jakob Thiede (SG 
Leutershausen) 
 
 

Abgänge: 
Axel Hartkopp (Standby), 
Marco Knapp (Standby), Do-
minik Roth (Standby), Ale-
xander Schwarz (Standby), 
Stefan Dietrich (HSG We-
schnitztal), Gerrit Fey (HSG 
Weschnitztal), Eric Groß (TV 
Hemsbach), Julian Hähnel 
(TV Laudenbach), Daniel 
Herzog (TV Hemsbach), Phi-
lipp Platzer (Handballpause), 
Leon Schaal (TV Mosbach) 

Die neue 2. Mannschaft des TSV Birkenau 
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Nach dem bitteren Abstieg 
aus der Landesliga in der 
Corona-Saison 2021/22 und 
der erfolgreichen Mission 
direkter Wiederaufstieg in 
der Meistersaison 2022/23 
steht in der nun anstehen-
den Saison 2023/24 eine 
wahrlich spannende Aufga-
be vor der stark veränder-
ten 1b. In dieser Spielzeit 
lautet das Ziel ganz klar die 
Klasse Landesliga zu halten 
und die stark verjüngte 
Mannschaft weiterzuentwi-
ckeln sind sich die beiden 
Coaches Felix Fath und Juli-
us Schäfer einig. Denn eine 
solche personelle Verände-
rung und vor allem Verjün-
gung gab es in der Birken-
auer Herren 1b schon lange 
nicht mehr. Sprach man in 
den letzten Jahren immer 
von einer guten Mischung 
aus Jung und Alt, muss man 
sagen, daß die ‚Jungfüxxe‘ 
nun eindeutig in der Über-
zahl sind. Die Mannschaft ist 
jedoch noch mit einigen 
erfahrenen Spielern ge-
spickt, was natürlich im-
mens wichtig ist, um die 
jungen Spieler führen zu 
können und dass sich trotz 
der großen personellen Ver-
änderung dennoch ein rich-
tiges Team entwickeln kann. 

Die lange und durchaus 
auch schweißtreibende Vor-
bereitung hat schon Ansätze 
gezeigt, was in der Truppe 
um die neuen Kapitäne Luca 
Beller und Tobi May steckt 
und zu was sie zu leisten im 
Stande ist. In einigen Vor-
bereitungensspielen hat 
man bereits bei jedem Ein-
zelnen tolle Entwicklungs-
schritte sehen können, aber 
es war auch die eine oder 
andere Lehrstunde dabei. All 
diese Erfahrungswerte sind 
für die Mannschaft wertvoll, 
gerade für die ganz jungen 
Spieler, um sich an die Her-
ren Landesligaluft gewöh-
nen zu können. Aufgrund 
der Vielzahl von Zu- und 
Abgängen werden die per-
sonellen Veränderungen wie 
auch der gesamte Kader am 

Ende des Artikels aufge-
führt. Natürlich hat sich die 
Mannschaft und ihre beiden 
Trainer nicht nur den Klas-
senerhalt auf die Fahne ge-
schrieben, sondern auch 
spielerische Inhalte als Ziel-
setzung für die Saison defi-
niert. All diese Dinge wur-
den in den zahlreichen Trai-
ningseinheiten und Test-
spielen geübt und teilweise 
auch schon erfolgreich um-
gesetzt. Sicher gilt es noch 
Spielabläufe, das Tempo-
spiel und die Abläufe in der 
Abwehr zu verbessern bzw. 
an der entsprechenden 
Feinabstimmung zu feilen. 
Das Trainerduo Fath/
Schäfer sieht ihre junge 
Mannschaft dabei auf einem 
guten Weg. Doch es ist 
auch klar, dass die Punkte 
in der Landesliga nicht ver-
schenkt werden und die 1b 
nicht nur die spielerischen 
Tugenden auf die Platte 
bringen sollte, sondern auch 
Attribute wie Kampfeswille 
und Leidenschaft. Man hört 
aus den Reihen der Mann-
schaft, dass sie ihr Herz auf 
der Platte lassen möchte, 
um das gemeinsame Ziel 
Klassenerhalt zu erreichen. 

Es wird höchst interessant 
sein zu beobachten, wie sich 
die Youngster wie Samuel 
Bechtold, der sich mit Tobi 
May auf dem linken Flügel 
gut ergänzen wird, weiter 
entwickeln. Dazu zählen 
auch die blutjungen Spiel-
macher Jakob Thiede und 
David Kirsch, die beide feine 
Techniker sind und körper-
lich wie auch an ihrer Wurf-
kraft arbeiten werden. Das 
gilt auch für Ben Schmitt 
und Sören Kadel, die sich 
bei den Herren beweisen 
wollen und auch werden. 
Mehr Wurf- und Durchset-
zungskraft erhofft sich die 
TSV 1b von Rückraum-
Youngster Tim Fath, der wie 
Luca Beller über die be-
rühmte Fackel am Arm ver-
fügt. Eine ebenfalls interes-
sante Jungpersonalie ist 
Neuzugang und Torhüter 

Großer Umbruch und deutliche Verjüngungskur bei der Herren 1b 

Patrick Samardzic, der athle-
tisch und schnell ist, starke 
Reaktionen zeigt und bereits 
über ein gutes Stellungsspiel 
verfügt. Somit sollten die 
kleinen Falken kein Torhüter
-Problem bekommen, denn 
mit Marc Scheible und Timo 
Fritsche steht Patrick Sa-
mardzic quasi das 1b Tor-
wart-Inventar der letzten 10 
Jahre zur Verfügung. Die 
weiteren bekannten Kräfte 
wie Benni Knapp, die Kapi-
täne Luca Beller und Tobi 
May, Sascha Sattler wie 
auch die Neuzugänge Benne 
Beckerle und Marco Reine-
muth werden die jungen 
Spieler entsprechend führen 
und zu einer Einheit formen. 
Denn Abgänge wie Daniel 
Herzog, der die rechte Hand 
der Trainer auf dem Feld 
war, oder auch Julian Häh-
nel wie auch die 1b Legen-
den Dominik Roth und Axel 
Hartkopp sind so einfach 
nicht zu ersetzen. An der 
Stelle ein großes Danke-
schön für das große Enga-
gement auch über den 
Handball hinaus in den letz-
ten Jahren! Das gilt auch 
ganz besonders für Meister-
Capitano Philipp Platzer, der 
alle 3 Meisterschaften der 
letzten 5 Jahre miterlebte 
und sich weit über den 
Sport hinaus für die TSV 1b 
engagierte. Die Falken-Tür 
wird für Euch immer geöff-
net sein! Apropos Danke-
schön: Die Fath / Schäfer 
Schützlinge bedanken sich 
ganz herzlich bei genau ih-
ren Trainern, die sich um so 
viele Belange rund um die 
1b kümmern wie auch die 
Spieler Marc Scheible und 
vor allem Benni Knapp, die 
ganz viele Dinge organisie-
ren und koordinieren. Diese 
Liste ließe sich noch beliebig 
fortsetzen und eine solche 
mannschaftliche Selbstorga-
nisation wie es bei den klei-
nen Falken seit Jahren der 
Fall ist, sucht vermutlich 
seinesgleichen. Davor muss 
man wirklich den Hut ziehen 
wie jeder sich im Kollektiv 
einbringt. Weiterer Dank 

geht an die Zusammenar-
beit mit der ersten Mann-
schaft (man siehe wie viele 
Spieler im Badenliga-Kader 
ihren Weg über die 1b ge-
macht haben), an die Zeit-
nehmer Damian Hoffmann 
und Anne Laßlop, die auch 
von Sascha Dold unterstützt 
werden und allen Sponso-
ren, Gönnern, Eltern, Spie-
lerfrauen und Freunden der 
TSV Birkenau 1b! 

Die Mannschaft freut sich 
auf zahlreiche Zuschauer 
und entsprechenden Sup-
port für die kommende 
Runde und freut sich auf 
viele spannende und hof-
fentlich erfolgreiche Spielta-
ge in der Langenberg Halle. 

Für die 1b: Timo Fritsche 

 
 

Herren 1b         
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4. Spieltag     
Samstag, 14.10.2023     
TSV Birkenau  : TV Knielingen  19:30 h 

TV Hardheim : TSV Viernheim  19:30 h 

Sonntag, 15.10.2023     
SG Pforzh./Eut. 2  : HSG Ettlingen  17:00 h 

TSV Knittlingen  : TSG Wiesloch  17:30 h 

HBW Plankstadt   : TSV Rot-Malsch  18:00 h 

5. Spieltag     
Samstag, 21.10.2023     
HBW Plankstadt   : TSV Knittlingen  18:00 h 

SG Heddesheim  : TSV Birkenau  18:30 h 

TSG Wiesloch  : HG Oftersh./Schwetz. 2  19:00 h 

TV Knielingen  : SG Pforzh./Eut. 2  19:00 h 

HSG Ettlingen  : TSG Dossenheim  20:00 h 

Sonntag, 22.10.2023     
TSV Viernheim  : TSV Rot-Malsch  18:45 h 

6. Spieltag     
Donnerstag, 26.10.2023   
TSG Dossenheim  : TV Friedrichsfeld  20:00 h 

Samstag, 28.10.2023     
TV Hardheim : HSG Ettlingen  19:30 h 

TSV Rot-Malsch  : TV Friedrichsfeld  20:00 h 

Sonntag, 29.10.2023     
SG Pforzh./Eut. 2  : TSV Birkenau  16:00 h 

TSG Dossenheim  : TV Knielingen  16:00 h 

HG Oftersh./Schwetz. 2  : HBW Plankstadt   17:00 h 

TSV Knittlingen  : TSV Viernheim  17:30 h 

SG Heddesheim  : TSG Wiesloch  17:30 h 

7. Spieltag     
Mittwoch, 1.11.2023     
TSV Rot-Malsch  : HG Oftersh./Schwetz. 2  18:00 h 

Donnerstag, 2.11.2023    
TSV Viernheim  : HBW Plankstadt   19:00 h 

Samstag, 4.11.2023     
TV Knielingen  : TV Hardheim 19:00 h 

TSV Viernheim  : HG Oftersh./Schwetz. 2  19:30 h 

HSG Ettlingen  : TSV Rot-Malsch  20:00 h 

Sonntag, 5.11.2023     
SG Pforzh./Eut. 2  : SG Heddesheim  16:00 h 

TSG Dossenheim  : TSV Birkenau  16:00 h 

TV Friedrichsfeld  : TSV Knittlingen  17:30 h 

HBW Plankstadt   : TSG Wiesloch  18:00 h 

7. Spieltag     
Samstag, 11.11.2023     
HBW Plankstadt   : SG Heddesheim  18:00 h 

TSG Wiesloch  : TSV Viernheim  19:00 h 

TV Hardheim : TSV Birkenau  19:30 h 

Sonntag, 12.11.2023     
HG Oftersh./Schwetz. 2  : TV Friedrichsfeld  17:00 h 

TSV Knittlingen  : HSG Ettlingen  17:30 h 

TSG Dossenheim  : SG Pforzh./Eut. 2  18:00 h 

TSV Rot-Malsch  : TV Knielingen  18:00 h 

4. Spieltag     
Samstag, 
14.10.2023 

    
TSV Rintheim  : TSG Wiesloch  18:00 h 

HSG Walzbachtal  : TSV Birkenau  19:00 h 

Sonntag, 15.10.2023     
SG Nußloch  : HG Königsh./Sachsenfl.  15:00 h 

TV Brühl  : KuSG Leimen  16:00 h 

TSV Rot-Malsch  : SG Heidelsh./Helmsh. 18:00 h 

5. Spieltag     

Freitag, 20.10.2023     
TSG Wiesloch  : TV Brühl  20:00 h 
Samstag, 
21.10.2023 

    
SG Heidelsh./Helmsh. : TSV Rintheim  17:30 h 

KuSG Leimen  : SG Nußloch  17:30 h 

HG Königsh./Sachsenfl.  : TSV Rot-Malsch  18:00 h 

Sonntag, 22.10.2023     
HSG St. Leon/Reil. 2  : HSG Walzbachtal  16:00 h 

TV Brühl  : TSV Birkenau  16:00 h 

6. Spieltag     
Samstag, 
28.10.2023 

    
TSV Rintheim  : HG Königsh./Sachsenfl.  20:00 h 

SG Nußloch  : TSV Birkenau  15:00 h 

Sonntag, 29.10.2023     
SG Heddesheim  : TSG Wiesloch  15:30 h 

TV Brühl  : HSG St. Leon/Reil. 2  16:00 h 

TSV Rot-Malsch  : KuSG Leimen  18:00 h 

7. Spieltag     

Mittwoch, 1.11.2023     
HSG Walzbachtal  : HG Königsh./Sachsenfl.  17:30 h 

Samstag, 4.11.2023     
SG Heidelsh./Helmsh. : TSG Wiesloch  17:30 h 

HSG Walzbachtal  : SG Heddesheim  18:00 h 

Sonntag, 5.11.2023     
SG Nußloch  : HSG St. Leon/Reil. 2  15:00 h 

KuSG Leimen  : TSV Rintheim  18:00 h 

8. Spieltag     
Samstag, 
11.11.2023 

    
TSG Wiesloch  : HG Königsh./Sachsenfl.  17:00 h 

TSV Rintheim  : TSV Birkenau  20:00 h 

Sonntag, 12.11.2023     
SG Heddesheim  : SG Heidelsh./Helmsh. 15:30 h 

TV Brühl  : HSG Walzbachtal  16:00 h 

TSV Rot-Malsch  : HSG St. Leon/Reil. 2  16:00 h 
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Die Falken empfangen am 
14.10.2023 den Baden-
Württemberg-Oberliga Ab-
steiger aus Knielingen.  

Aufbauend heraus aus ei-
nem durchaus positiven 
Start der Runde, soll die 
bisher gezeigte Leistung 
auch gegen Knielingen be-
stätigt werden. Knielingen, 
gespickt mit einigen erfahre-
nen Routiniers der letzten 
Runde, gepaart mit jungen 
aufstrebenden Talenten, 
konnte bereits schon in der 
jungen Saison zeigen das 
mit Ihnen auf jeden Fall zu 
rechnen ist. Mit einem Aus-
rutscher beim TV Friedrichs-

feld gingen zwar die ersten 
beiden Punkte verloren, es 
folgte jedoch  gegen Ettlin-
gen daheim ein Ausrufezei-
chen.  

Endstand 34:27. 

Ein leichtes Spiel wird auf 
keinem Fall auf die schwar-
zen Falken zukommen.  

Die Baumann Schützlinge 
sind also gewarnt und sind 
hochmotiviert auch im zwei-
ten Heimspiel der Saison die 
Punkte in der Langenberg-
Hölle zu halten.  

Bericht: Sebastian Schott 

Herren 1: TV Knielingen am 14.19.2023 um 19:30 Uhr  

 

1  Felix Schucker 
63 Simon Richter 
 
9  Philipp Reither 
10  Philipp Ast 
11  Alexander Stein 
13  Dennis Estedt 
17  Robin Hildenbrand 
21 Luis Werner 
22  Kornej Tjart 
24 Jochen Rabsch 
25 Patrick Estedt 
27  Lukas Metzger 
28 Christian Höll 
29  Till Eißler 
31  Louis Hohler 
32  Yann Majunke 
33  Niklas Kary 
74  Max Botterer 
76 Magnus Schroiff 
 
Trainer: Bernd Feldmann 

Sportlicher Leiter: Marco Hägele 
Physiotherapeut: Konstantin Morakis 

Mannschaftsaufstellung TV Knielingen 
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 Patrik Samardzic 1 

 Benjamin Gärtner 16 

 Leon Back 24 
   

 Jan Sauer 15 

 Ronny Unger 22 

 Paul Kreis 5 

 Moritz Holschuh 8 

 Jonas Böhm 10 

 Jan Müller 14 

 Jan-Niklas  Weis 17 

 Marvin Brock 21 

 Moritz Ullrich 23 

 Marco Jöst 28 

 Jakob Thiede 31 

 Marian  Kleis 33 

 David Denny Hirsch 35 

 Sebastian Schott 44 

 Philipp Schmitt 99 

1. Herren (Badenliga) 

Die Mannschaftsaufstellungen des TSV Birkenau

Trainer: Timo Baumann 
TW-Trainer: Florian Sauer 
Sportliche Leitung: F. Jöst, M. Brock, F. Dümmler 

Team-Koordinator: Sascha Dold 
Physiotherapeuten: F.Radtke, J.Vogt, N.Steinwede 

Mannschaftsärztin: Dr. Gabriele Klein 
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1. Damen (Badenliga) 

Die Mannschaftsaufstellungen des TSV Birkenau 

Johanna Meyer 1 

Katharina Bussek 12 

Carolin Brehm 16 

  

Monika Reiter 2 

Katrin Haas 3 

Lilly Knogler 6 

Danijela Rajic 7 

Anna Baumann 8 

Linda Schäfer 9 

Lejla Crnisanin 11 

Marie Harbarth 22 

Lenya Hanke 23 

Anna Knapp 24 

Marina Hassel 29 

Alexa Becker 33 

Linn Gutsche 44 

Nele Heckmann 72 

Jacqueline Mader 77 

Trainer: Julius Schäfer 

Co-Trainer: Emil Hofmann  

Schiedsgericht: Marco Steger 

Mannschaftsärztin: Dr. Bettina Modl 

Pressewart: Peter Bussek 
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Aktuelles      

Mit der Gemeinde fest verbunden 

Wie könnte man die Ver-
bundenheit zu seiner Hei-
matgemeinde ausdrücken, 
dachte sich Frank Jöst, sei-
nes Zeichens Teammitglied 
der sportlichen Leitng der 
Birkenauer Badenliga Hand-
baller. Da wurde er auf das 
Logo der Gemeinde Birken-

au aufmerksam. Es würde 
doch ein positives Zeichen 
und eine gute Außenwer-
bung für die Gemeinde sein, 
wenn wir dieses Logo auf 
unseren neuen Trikot dru-
cken lassen, so der weitere 
Gedanke. An der Birkenauer 
Kerwe wurde die Idee erst-

malig mit unserem Bürger-
meister besprochen, der 
von der Aktion sofort sehr 
angetan war. Nach interner 
Prüfung erteilte uns die 
Gemeinde die offizielle Frei-
gabe zur Nutzung des Lo-
gos. Vor dem Birkenauer 
Rathaus wurde die neuen 

Trikots von Frank Jöst, 
Frank Dümmler und Paul 
Böhm als Vertreter des TSV 
Birkenau unserem Bürger-
meister Milan Mapplassary 
vorgestellt. Dieser bedanket 
sich ausdrücklich für diese 
Aktion, die für die Gemeinde 
Birkenau als Dorf der Son-
nenuhren eine außerge-
wöhnliche Werbung ist. Zu-
künftig wird also das Logo 
der Gemeinde Birkenau auf 
dem linken Ärmel der Heim- 
als auch der Auswärtstrikots 
zu sehen sein. 

Um eventuellen aufkom-
menden Missverständnissen 
vorzubeugen, die Gemeinde 
Birkenau tritt hier nicht als 
„Sponsor des TSV“ auf und 
es flossen auch keinerlei 
finanzielle Zuwendungen. 
 
Die Druckkosten für das 
Logo übernahm der TSV 
Birkenau und dies soll, wie 
bereits erwähnt, die Verbun-
denheit und gute Zusam-
menarbeit zwischen dem 
TSV und der Gemeinde Bir-
kenau wiederspiegeln.  

Bericht: Frank Jöst  

Frank Jöst,  Bürgermeister Milan Mapplassary, Frank Dümmler und Paul Böhm (Bild: M. Brock)   

 Gymnastikraum (ehemals Hallenbad) 
 
Bauch-Beine-Po Dienstag 17:30 - 18:30 Uhr 
ÜL: Heike Dubois de Luchet 

Rückenfit Dienstag  18:30 - 19:30 Uhr 

ÜL: Heike Dubois de Luchet 

Seniorengymnastik Mittwoch 10:00 - 11:00 Uhr 

ÜL: Jörg Waehner 

Wirbelsäulengymnastik Freitag 08:30 - 09:30 Uhr 

ÜL: Heike Dubois de Luchet 

 Grundschulsporthalle 

Frauengymnastik Montag       19:00 - 20:00 Uhr 

ÜL: Angelika Wilderotter 

 Dorfgemeinschaftshaus Nieder - Liebersbach 

Hatha Yoga Dienstag 09:00 - 10:30 Uhr 

ÜL: Stefanie Stengel 

 Gymnastikraum (ehemals Hallenbad) 

Rehabilitationssport:  

Osteoporosegymnastik (Rehasport)  Donnerstag 08:30 - 09:30 Uhr 

Arthrosegymnastik (Rehasport) Donnerstag 09:30 - 10:30 Uhr 

Arthrosegymnastik (Rehasport)   Donnerstag 10:30 - 11:30 Uhr 

Weitere Informationen erhalten Sie von Karin Rauschmayr in 
der Geschäftsstelle des TSV Birkenau unter der    
Telefonnummer: 06201-379905 oder  
im Internet www.tsv-birkenau.de 

Angebot der Turnabteilung des TSV Birkenau 

http://www.tsv-birkenau.de
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Tabellen 

Pl. Herren 1 (BL) Sp. S U N Tore Punkte 

1 SG Heddesheim  3 3 0 0 102:71 6:0 

2 TSV Birkenau  3 2 0 1 96:103 4:2 

3 TV Hardheim 3 2 0 1 78:76 4:2 

3 TSG Wiesloch  3 2 0 1 85:66 4:2 

5 TSV  Viernheim  3 2 0 1 83:73 4:2 

6 HBW Plankstadt   3 1 1 1 72:72 3:3 

0 SG Pforzh./Eut. 2  3 1 1 1 71:73 3:3 

8 TSV Knittlingen  3 1 1 1 82:88 3:3 

9 TV Friedrichsfeld  3 1 0 2 90:92 2:4 

10 TV Knielingen  3 1 0 2 88:91 2:4 

11 HSG Ettlingen  3 1 0 2 95:98 2:4 

12 TSG Dossenheim  3 1 0 2 70:85 2:4 

13 HG Oftersh./Schwetz. 2  2 0 1 1 54:56 1:3 

14 TSV Rot-Malsch  2 0 0 2 38:60 0:4 

Pl. Damen 1 (BL) Sp. S U N Tore Punkte 

1 TSV Rintheim  2 2 0 0 58:49 4:0 

1 TSG Wiesloch  2 2 0 0 73:52 4:0 

1 KuSG Leimen  2 2 0 0 52:43 4:0 

1 TSV Birkenau  2 2 0 0 52:42 4:0 

5 SG Heidelsh./Helmsh. 3 2 0 1 83:78 4:2 

6 HG Königsh./Sachsenfl.  1 1 0 0 30:24 2:0 

7 TV Brühl  2 1 0 1 50:52 2:2 

8 SG Heddesheim  3 1 0 2 68:58 2:4 

9 HSG Walzbachtal  2 0 0 2 47:55 0:4 

9 SG Nußloch  2 0 0 2 51:73 0:4 

9 TSV Rot-Malsch  2 0 0 2 55:68 0:4 

12 HSG St. Leon/Reil. 2  3 0 0 3 50:75 0:6 

Pl. Herren2  (LL) Sp. S U N Tore Punkte 

1 TV Hemsbach  3 2 1 0 83:66 5:1 

1 TV Schriesheim  3 2 1 0 81:69 5:1 

2 HG Königsh./Sachsenfl.  2 2 0 0 64:49 4:0 

3 TG Laudenbach  2 2 0 0 61:46 4:0 

5 HBW Plankstadt  2 2 1 0 1 56:53 2:2 

5 TSV Rot-Malsch 2  2 1 0 1 56:61 2:2 

5 SG Heddesheim  2 1 0 1 54:51 2:2 

8 TSG Ketsch  3 1 0 2 86:89 2:4 

9 HSG TSG Whm-TV Ofb  3 1 0 2 75:84 2:4 

10 HSG Dittigh./Tauberb. 3 1 0 2 81:91 2:4 

11 TV Mosbach  2 0 0 2 47:60 0:4 

12 TSV Birkenau 2  3 0 0 3 63:88 0:6 

Pl. Damen 3 (BzL) Sp. S U N Tore Punkte 

1 TV Sinsheim  2 2 0 0 65:42 4:0 
2 SG Ilvesh./Ladenbg.  2  3 2 0 1 66:68 4:2 

3 SG Nußloch 2  1 1 0 0 33:21 2:0 

3 TSV Steinsfurt  1 1 0 0 30:26 2:0 

5 TSV HD-Wieblingen  1 0 0 1 15:21 0:2 

5 TSV Birkenau 3 1 0 0 1 26:30 0:2 

5 SG MTG/PSV Mhm. 1 0 0 1 26:29 0:2 

8 SG HD-Kirchheim  2 0 0 2 36:60 0:4 

9 TSV Rot-Malsch 3  0 0 0 0 0:0 0:0 

9 SV Waldhof Mhm. 0 0 0 0 0:0 0:0 

Bezirksliga 

Landesliga 

Badenliga 

Stand: 08.10.2023 
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Damen 

Förderverein „Mädels Fördern“ hat einen neuen Vorstand 

Der Vorstand vom Förderverein „Mädels Fördern“  (Bild: U. Laßlop)   

Bei der Mitgliederversamm-
lung des „Vereins zur     
Förderung des weiblichen 
Handballsports e.V.“ am 
08.09.2023 im Restaurant 
Athen in Birkenau, wurde 
der im Dezember 2021 neu 
gewählte Vorstand in seinen 
Ämtern bestätigt. Der 90 
Mitglieder zählende Verein 
wird bis zu den turnusgemä-
ßen Neuwahlen im nächsten 
Jahr von Udo Laßlop als 1. 
Vorsitzenden, Marco Steeger 
als stellvertretenden Vorsit-
zenden, Claudia Harbarth 
als Schatzmeisterin, Heiko 
Müller als Schriftführer und 
Dr. Bettina Modl als Beisit-
zerin geführt. Claudia Har-
barth löste 2021 die lang-
jährige Schatzmeisterin Pet-
ra Becker ab, Marco Steger 
und Udo Laßlop übernah-
men den Vorsitz vom eben-
falls langjährigen Vorstands-

chef Frank Buckenauer. 
Heiko Müller und Dr. Bettina 
Modl hatten ihre Ämter be-
halten und stehen für eine 
langjährige Kontinuität des 
Vereins. Der neue 1. Vorsit-
zende dankte den beiden 
ausgeschiedenen Vorstands-
mitglieder Frank und Petra, 
sowie Rainer Heckmann für 
ihre langjährige und erfolg-
reiche Vorstandsarbeit. Der 
turnusgemäße Wahlrhyth-
mus machte die Neuwahl 
der Schatzmeisterin und des 
stellvertretenden Vorsitzen-
den notwendig. Claudia Har-
barth und Marco Steeger 
wurden einstimmig in ihrem 
Amt für weitere 2 Jahre be-
stätigt. 

Ziel der Aktivitäten des in-
zwischen seit 11 Jahren 
existierenden Vereins ist 
nach wie vor die Unterstüt-

zung aller weiblichen Hand-
ball Mannschaften des TSV 
Birkenau. Udo Laßlop unter-
richtete die 18 anwesenden 
Mitglieder inkl. 2 Gäste über 
die Aktivitäten des Vereins 
in den vergangenen zwei 
Jahren. Dazu gehörte unter 
anderem die Finanzierung 
einer Fitness Trainerin für 
die aktiven Damen,- sowie A
- und B- Jugend Mannschaf-
ten. Die A- und B- Jugend 
wurde mit zusätzlichen 
Handbällen unterstützt und 
die 50- Kinder zählende Mini 
Mannschaft (weiblich und 
männlich) wurde samt Trai-
nerteam mit Trainingsanzü-
gen ausgestattet. Auf Initia-
tive beider Fördervereine 
des TSV konnten hierfür 
zusätzliche Sponsoren ge-
wonnen werden. Aber auch 
Kooperationen wie das Pro-
jekt „Gemeinsam Neues 
Schaffen“ wurde durch den 
FV realisiert. Hierbei bieten 
3 Birkenauer Vereine 
(WIRDABEI! ,Hilfe zum Le-
ben und TSV Birkenau) ei-
nen inklusiven Kochkurs für 
behinderte und nicht behin-
derte Menschen an. Insge-
samt 10 Handballerinnen 
der 1. Mannschaft trugen 
mit der Betreuung der Teil-
nehmer°innen während des 
Kurses entscheidend zur 
Umsetzung dieses Projektes 
bei, der nach bisher 6 Kur-
sen derzeit eine Sommer-
pause einlegt. Die Damen 
konnten sich dabei etwas 
für die Mannschaftskasse 
verdienen, lehrreiche Erfah-
rungen im Umgang mit be-
hinderten Jugendlichen ma-
chen und ihr soziales Enga-
gement nach außen tragen.  

Die Schatzmeisterin Claudia 
Harbarth erläuterte den Jah-
resabschluss für das abge-
laufene Geschäftsjahr, der 
eine positive Bilanz auswies. 
Die Kassenprüferin Petra 

Buckenauer und Simone 
Müller erstatteten den Prüf-
bericht und teilten die ord-
nungsgemäße Führung der 
Kassengeschäfte mit. 

Paul Böhm, Vorstandsmit-
glied des TSV e.V., berich-
tete über die Lage beim 
Hauptverein und appellierte 
an die anwesenden Mitglie-
der, sich auch im Hauptver-
ein zu engagieren, da hier 
dringender Personalbedarf 
herrscht. Emil Hofmann, 
hauptverantwortlicher Trai-
ner der A- und B- Jugend 
und Co- Trainer der Damen 
1 berichtete von der aktuel-
len Situation der Jugend-
mannschaften. Seine Aus-
führungen trugen dazu bei, 
dass sich die anwesenden 
Mitgliedern einig waren, die 
weibliche Handball Abtei-
lung weiterhin nach allen 
Kräften zu unterstützen. 

Der Förderverein freut sich 
über weitere Mitglieder, der 
Jahresbeitrag beträgt € 
12,00. Anmeldeformulare 
sind über die Homepage 
oder unter  

udo.lasslop@maedels-
foerdern.de erhältlich.  

Bericht: Udo Laßlop 

mailto:udo.lasslop@maedels-foerdern.de
mailto:udo.lasslop@maedels-foerdern.de
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  Damen 1c 

Auf den letzten Metern der 
Runde 2022/23 haben die 
1c-Damen den Klassenerhalt 
in der Bezirksliga 1 ge-
schafft. Ein wichtiger Erhalt, 
da für die neue Runde unter 
anderem durch die Auflö-
sung der zweiten Damen-
mannschaft einige talentier-
te Spielerinnen dazugesto-
ßen sind. Die zweite Damen-
mannschaft wird im Verband 
noch als Absteiger gehand-
habt. Damit ist sie offiziell 
gelistet und die 1c-Damen 
bleiben weiterhin die dritte 
Damenmannschaft des TSV 
Birkenau. 

Die neuen Namen im Kader 
der 1c sind: Kristina Falter, 
Linda Martin, Amelie Schwö-
bel und Karoline Baier. Ame-
lie Schwöbel kam Ende der 
Runde vom TV Siedelsbrunn 
dazugestoßen. Die anderen 
drei Spielerinnen sind Be-
kannte in den TSV-Reihen 

und haben ihre Jugend im 
TSV verbracht, weswegen 
sich die Eingewöhnungspha-
se als recht kurz darstellte. 
Was passt, passt und mit 
dieser Verstärkung können 
die 1c-Damen selbstbewusst 
in die neue Saison starten. 

Vier ist die Zahl zum Sieg 
Auch die Trainer-Frage wird 
weiterhin von der Mann-
schaft selbst kompensiert. 
„Wir haben das Glück, einige 
erfahrene Spielerinnen im 
Team zu haben, die sich der 
Sache annehmen. So werde 
ich als Trainerin verantwort-
lich an der Bank sein, aber 
mit Sophie Platzer, Michèle 
Sauer und Lisa Holland ha-
ben wir ein super Organisa-
tions- und strategisches 
Quartett beisammen“, so 
Sabrina Mülbert, Mann-
schaftsverantwortliche der 
1c-Damen. Das Gesamtbild 
der Mannschaft rundet Be-
treuer Stephan Peller ab, 
der stets an die Mannschaft 
glaubt und sie in ihrem Tun 

unterstütz, vielen Dank an 
dieser Stelle an dich, Pelli! 
Vorbereitung mit vielen 
Disziplinen 

Die Sommerferien, auch 
bekannt als „Zeit der ge-
schlossenen Halle“, wurde 
dieses Jahr so vielfältig wie 
selten überbrückt. Das Vor-
bereitungsprogramm bein-
haltete eine Wasserballein-
heit, geleitet von Manuel 
Martin, die schnell spüren 
ließ, dass es viel schwieriger 
ist, im Wasser den Ball unter 
Kontrolle zu bekommen oder 
gar sich selbst nur mit den 
Beinen aus dem Wasser zu 
drücken. Trotzdem waren 
alle mit Begeisterung und 
Spaß dabei. Bei einer Rad-
tour und anschließender 
Einkehr mit Miriam Hoff-
mann ließen die Handballe-
rinnen sich auf einen Aus-
flug in den Feldern in Wein-
heim ein, der sehr viel Freu-

de und Teamgeist brachte. 
Bei der nächsten Disziplin, 
dem sogenannten 
„Jumping“, kamen die Hand-
ballerinnen erst so richtig ins 
Schwitzen. Zu rhythmischen 
Beats sprang die Gruppe 1,5 
Stunden auf Mini-
Trampolinen im Takt und 
ließ einige Schweißtropfen in 
Fürth. Es ging dynamisch 
weiter: Die letzte Aktion war 
eine Spinning-Einheit mit 
Elke Davenport, zusammen 
mit den 1b-Herren beim Fi-
tInn, was nicht weniger 
schweißtreibend war. Die 1c
-Damen bedanken sich bei 
allen beteiligten Übungs- 
und Ausflugsleitern herzlich 
für das abwechslungsreiche 
Kontrastprogramm. 

 
Bericht: Lisa Holland 
 

   

Stabil in die Saison 2023/24: Die 1c-Damen formieren sich 

Die Damen 1c Mannschaft des TSV Birkenau: Hinten: Anne Hohl, Michèle Sauer, Nadine Rauch, Stephan Peller, Kristina Falter,  Anne  Laß-
lop Vorne: Emely Kleinert, Vanessa Falter, Amelie Schwöbel, Sophie Platzer, Kristina Katzung, Linda Martin Es fehlen: Jana Bechtold, Karoli-
ne Baier, Annira Klink, Ricarda Klink, Katharina Knapp, Sabrina Mülbert, Nina Martin, Marlen Osada, Hanna Sauer (Bild: Holland) 
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Fahrschule Ferger ist Partner des TSV Birkenau 

gen damit Ihre Zugehörig-
keit und Verbundenheit zu 
dem Verein. 

In unserer Rubrik Partner 
des TSV Birkenau unter-
hielten wir uns mit Christoph 
Ferger Inhaber der Fahr-
schule fit4drive. 

Hallo Christoph, möch-
test Du zu Beginn unse-
res Interviews kurz et-
was zu der Geschichte 
Deiner Fahrschule sa-
gen? 

Die Fahrschule besteht nun 
schon seit mehr als 30 Jah-
ren und wurde ursprünglich 
in den 70iger Jahren von 
Max Meisch gegründet und 
ich habe diese dann im Jahr 
2004 übernommen.  

Wir haben insgesamt zwei 
modern ausgestattet Schu-
lungsräume in Birkenau in 
der          Hauptstraße und 
in Weinheim in der Pappelal-
lee. Wir sind mittlerweile mit 
mir insgesamt 4 Fahrlehrer, 
darunter auch eine Fahrleh-
rerin. Dadurch sind wir gera-
de, was die Fahrstunden 
betrifft, sehr flexibel und 
können den Fahrschülern 
ausreichende Termine an-

bieten. 

Was liebst Du am meis-
ten an Deinem Beruf? 

Gerade die Zusammenarbeit 
mit jungen Menschen, 
macht mir unheimlich viel 
Spaß und Freude. Denn oh-
ne Spaß und Freude, fehlt 
dann auch die Zielstrebig-
keit. Diese drei Punkte sind 
nämlich entscheidende Fak-
toren während der Ausbil-
dung. Wir verstehen uns in 
erster Linie als hilfsbereiter, 
kompetenter und zuverlässi-
ger Partner unserer Fahr-
schüler – denn Ausbildung 
ist auch eine Vertrauenssa-
che. Wir wollen nicht unsere 
Fahrschüler im Akkord abar-
beiten, sondern sie mit einer 
soliden Ausbildung auf die 
doch stark gestiegenen An-
forderungen im Straßenver-
kehr vorbereiten.  

Du unterstützt den TSV 
Birkenau nun schon seit 
einigen Jahren. Warum 
hast Du Dich für diese 

Partnerschaft entschie-
den?  

Für mich ist es wichtig Ver-
eine und andere Organisati-
onen im Ort zu unterstüt-
zen. Viele unserer Fahrschü-
ler kommen aus Birkenau 
und deren Ortsteile, da 
brauche ich keine überregio-
nale Werbung auf einer 
Straßenbahn zu machen, 
welche durch Mannheim und 
Heidelberg fährt.             Es 
bedeutet für mich auch eine 
Art Zusammengehörigkeit 
und dass man sich in seiner 
Heimatgemeinde auch ge-
genseitig unterstützt. 

Du hattest schon in 
früheren Jahren auch 
immer mal junge TSV 
Mitglieder unterstützt. 
Hast Du evtl. wieder eine 
Aktion geplant für Spie-
lerinnen und Spieler, 
welche in der nächsten 
Zeit beabsichtigen einen 
Führerschein zu ma-
chen?  

Ja, alle Mädels oder Jungs, 

welche beim TSV Birkenau 
Mitglied sind, bekommen 
von mir die Lernmaterialien 
kostenlos zur Verfügung 
gestellt! Es sind dies keine 
Fragebögen mehr, welche 
die Älteren noch kennen, 
sondern man bereitet sich 
auf die Prüfung mittlerweile 
mit einer App vor, welche 
eigentlich 90,00 € kosten 
würde!  

Was wünscht Du unserer 
Mannschaft für die aktu-
elle Saison?  

Ich wünsche allen Mann-
schaften vom TSV eine gute 
neue Saison und vor allem, 
dass diese weitgehendst 
verletzungsfrei durch die 
Runde kommen.  

Vielen Dank Christoph 
für dieses Interview und 
Deine Unterstützung. 

Das Interview führte    
Frank Jöst 

 

Herren 1         

Christoph Ferger mit seinem Fahrschulteam (Bild: Ferger)   
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Derzeit besteht  
der Verein aus 
62 Mitgliedern 

Wir sind als 
gemeinnützig 
anerkannt 

Mitglied kann 
jede natürliche 
und juristische 
Person werden 

Florian Amend   Stefan Kellner  

Michael Basler   Wolfgang Kellner  

Klaus Bechtold   Dr. Gabriele  Klein  

Eugen Berbner   Thomas Knapp  

Erich Berg   Frank Lasslop  

Jonas Böhm   Udo Lasslop  

Jutta Böhm   Michael List  

Paul Böhm   Sabine List  

Mathias Brock   Heinz Malzkeit  

Adam Brossart   Andreas Michael  

Peter Denger   Heiko Müller  

Martin Dittert   Werner Osada  

Sascha Dold   Stephan Peller  

Frank Dümmler   Markus Pfästerer  

Rudi Etzdorf   Mareike Pieper  

Kai Fändrich   Peter Platzer  

Prof. Dr. Jürgen Fischer   Gerhard Pohlers  

Eugen Fleckenstein   Thomas Ritzert  

Wolfgang Freudenberger   Gregor Sattler  

Prof. Gerhard  Fuchs   Alice Schäfer  

Udo Fuchslocher   Jürgen Schmitt  

Wolfgang Glaser   Martin Schütz  

Daniel Götz   Volker Spilger  

Sigurd Heiß   Thomas Stephan  

Norbert Hildenbeutel   Simone Thomas  

Prof. Dr. Klaus Hungenberg   Sead Vehabovic  

Frank Jöst   Markus Walter  

Niclas Jöst   Roland Weber  

Prof. Dr. Peter Kadel   Falko Winkler  

Brigitte Kanz   Siegfried Winkler  

Hans Kellner   Walter Zopf  

Klaus Kellner    

Der Förderverein begrüßt seine neuen Mitglieder Markus Pfläs-
terer und Heiko Müller. Herzlich Willkommen im Förderverein! 

Mitglieder des Fördervereins: 
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